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Freiraumkonzept
Das Freiraumkonzept für das gesamte Gelände des 
ehemaligen Eisenbahnausbesserungswerk in Köln 
Nippes wurde 2001 von den Landschaftsarchitekten 
Lill + Sparla, Köln erarbeitet. Es geht auf die Anforde-
rungen an vielseitig nutzbare, anpassungs- und ver-
änderungsfähige Freiräume ein. Die Freiräume des 
Bürgerparks, der Kindertagesstätte, des Siedlungsbe-
reichs und der autofreien Siedlung wurden optimal 
miteinander verbunden: 

- 

-

-

-

-

- 

-

-

-

Orientiert an den Alltagsbedürfnissen der Bewohner und an ei-
nem reibungslosen Miteinander bei höchstmöglichen Freiraum-
qualitäten führt der Gebrauchswert des Freiraums langfristig zur 
Identifikation der Bewohner mit dem Wohnort und ist eine der 
Vorraussetzungen für die Sozialisation in dem neuen Stadtquar-
tier. 
Die heutige Alltagssituation im Quartier hat gezeigt, wie Frei-
raumplanung elementare gesellschaftliche Aufgaben erfüllen 
kann: Alltagsbewältigung erleichtern, Spielräume schaffen, Kin-
dererziehung ermöglichen, Hausarbeit entlasten, Erholung und 
Regeneration der Arbeitskraft ermöglichen, um dadurch auch 
einen Beitrag zur materiellen und sozialen Unabhängigkeit zu 
leisten.

Foto Bestand 2000

LANDSCHAFTSARCHITEKTEN
INGENIEURE

L I L L      +      S P A R L A

MATTHIAS  LILL
PETER SPARLA

DILLENBURGER STR. 71
D - 51105 KÖLN

TEL. 0221/93755-0
FAX  0221/9375510

LANDSCHAFTSARCHITEKTEN
INGENIEURE
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MATTHIAS  LILL
PETER SPARLA

DILLENBURGER STR. 71
D - 51105 KÖLN

TEL. 0221/93755-0
FAX  0221/9375510

Baumkonzept

Das Baumkonzept ergänzt in seiner Vielfalt die ge-
stalterischen, städtebaulichen und nutzerorientierte 
Qualitäten.

Alte Solitärgehölze sind Zeugen der Geschichte des 
Ortes, haben eine hohe ökologische, stadtklimati-
sche, ästhetische und ortsbildprägende Qualität. Vor-
handene Gehölze sollten deshalb so weit wie möglich 
erhalten und zum Bestandteil des neuen Baumkon-
zeptes gemacht werden. 

Unterschiedliche Baumarten kennzeichnen heute die 
verschiedenen Straßentypen in ihrer Hierarchie und 
Bedeutung als Erschließungs-, Anliefer- und Wohnwe-
ge. Die Bäume sind als Alleen oder einreihig entlang 
der Straßen gepflanzt. Eine Baumart markiert immer 
einen Straßentyp oder eine spezielle Raumsituation. 
Die schmalen Stichstraßen sind mit unterschiedli-
chen kleinkronigen Solitärbäumen überstanden, die 
nur langsam wachsen und in jeder Jahreszeit ein be-
sonderes Merkmal zeigen (Blüten, Laub und Frucht-
bildung, Herbstfärbung, Fruchtschmuck). 

Quartierseingänge werden torartig durch doppelte 
Baumreihen besonders hervorgehoben. Die Zugänge 
zu den Quartieren der ‘Autofreien Siedlung’ werden 
durch die gefüllte Rosskastanie markiert. Innerhalb 
der Wohngebiete sind entsprechend dem schmale-
ren Straßenprofil, klein- bis mittelkronige Bäume ge-
pflanzt.
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Ein orthogonales Fuß- und Radwegesystem er-
schließt das gesamte Gelände und die Freiräume 
Wege und Straßen sind so dimensioniert, dass sie 
auch als Kommunikationsraum genutzt werden 
können
Breite, baumbestandene Gehwege erhöhen die 
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Spiel und die Erholung aller Altersstufen
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Betonwerkstein als Pflaster z.B. 15/30

ohne Fahrradabstellmöglichkeiten: harte Einfassung oder Hecke (s.o.)

ohne Fahrradabstellmöglichkeiten: Hecke (s.o.)

harte Einfassung oder Hecke = mind. 45cm, max. 80cm

Kleinsteinpflaster, Grauwacke

Private Erschliessung, Gehwegplatten

bei gewerblicher Nutzung können Sockel + Hecke entfallen

LEGENDE

Solitärbaum (mind. Sol H 4xv 20-25)

GESCHOSSIGKEIT DER BAUKÖRPER

ERDGESCHOSSHÖHE ÜBER MAGISTRALE

Platzraum

Private oder gemeinschaftliche Freiräume

Hecke = mind. 140cm, max. 180cm Höhe (180cm Höhe bei Gartenhäusern) ??

Sockel + Hecke = mind. 160cm, max. 200cm Gesamthöhe

ohne Fahrradabstellmöglichkeiten: Sockel + Hecke (s.o.)

Schotterrasen oder Tennendecke

50-110

FAHRRADABSTELLMÖGLICHKEITEN ALS GEMEINSCHAFTSANLAGEN

GFL-FLÄCHEN

MÖGLICHE FEUERWEHRAUFSTELLFLÄCHEN

IV+ST

Sockelmaterial z.B.: 
Sichtbeton, Betonfertigteile oder Klinkermauerwerk

Hecke geschnitten z.B. aus: 
Hainbuche, Rotbuche, Weißdorn, Kornelkirsche oder Liguster  -  keine Nadelgehölze

Bäume müssen auf Höhenniveau des angrenzenden 
Weges erdgebunden gesetzt werden
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Autofreie Siedlung
Das Modellprojekt „Autofreies Wohnen“ ist städtebaulich so organisiert, dass den Bewoh-
nern hieraus eine besondere Wohnumfeldqualität erwächst: 
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Autofreie Siedlung Gestaltungskonzept Erschließung

Bürgerpark Entwurf Außenanlagen

Die Erschließungsbereiche erhalten eine 
eigene Aufenthaltsqualität, die Gefähr-
dung durch täglichen Fahrverkehr ent-
fällt 
Unversiegelte Frei- und Grünflächenan-
teile sind höher, die Erschließung der be-
nachbarten, nicht autofreien Quartiere, 
ist räumlich entkoppelt 
Die Flächen für Radfahrer und Fußgänger 
sind großzügig ausgelegt 
Die offenen Wohnblöcke ermöglichen 
eine private, nachbarschaftliche Nutzung
Für jeden der drei Wohnhöfe ist ein Ge-
meinschaftsspielplatz vorgesehen
Von der Promenade am Park öffnet sich 
als Entree für jeden Wohnhof eine klei-
ne platzartige Erweiterung. Von hier aus 
wird durch die Wahl der Oberflächenbe-
schaffenheit und der Raumausstattung 
der Charakter des Raumes und der Er-
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-
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-
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-

-

schließung Schritt für Schritt privater
Jeder Parterrewohnung ist ein Mietergar-
ten angegliedert, der aus der Wohnung 
erreichbar ist 
Heckenpflanzungen trennen den privaten 
vom gemeinschaftlichen Bereich
Die Stichwege sind so ausgelegt, dass sie 
für die Ver- und Entsorgungsfahrzeuge 
genügend Bewegungsraum haben
Kleine Zierbäume markieren die Haus-
eingänge der Wohneinheiten sowie die 
Hofzugänge
In Erweiterung der Stichwege öffnet sich 
der Raum zu einer Platzsituation mit ei-
ner Kreuzung für den quartiersbezoge-
nen, nord-südlichen Fußweg. Diese Situ-
ation wiederholt sich an drei Stellen im 
Quartier und ist jeweils durch einen pri-
vaten Gemeinschaftsspielplatz mit einer 
Trauerweide betont
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Bürgerpark
Der Bürgerpark und die Kindertagesstätte bilden das Zent-
rum des Quartiers auf dem Gelände des ehemaligen Eisen-
bahnausbesserungswerks Köln Nippes. Als großflächiger 
zentraler Freiraum kann er sämtliche Nutzungen 
und Aktivitäten aufnehmen und kompensiert 
zusätzlich das Freiraumdefizit des umlie-                              
genden, verdichteten Stadtviertels. 


